Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebützr 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 
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Deut ſchlan d. 

Berlin, 24. September. [Amtliches.] Se. Majeſtät der Kaiſer hat 
im Namen des Reichs an Stelle des auf ſein Anſuchen entlaſſenen Con⸗ 
ſuls Paſteur den Kaufmann J. Ph. W. Wenniger zum Conſul in San 
Paolo de Loanda, Nieder⸗Guinea, ernannt. 

Se. Majeſtät der König hat den bisherigen Geheimen Ober⸗Rechnungs⸗ 
Rath und vortragenden Rath bei dem Rechnungshofe des Deutſchen Reichs, 
Carl Roderich Iffland, zum Director bei der Ober⸗Rechnungskammer 
ernannt, ſowie dem Geheimen Rechnungsreviſor bei der Königlichen Ober⸗ 
Rechnungskammer, bisherigen Rechnungsrath Heilmann, aus Aulaß 
ſeines bevorſtehenden Uebertritts in den Ruheſtand den Titel Geheimer 
Rechnungsrath verliehen. (R.⸗Anz.) 


* Görlitz, 24. Septbr. [Von der Ausſtellung.] Der Schluß un⸗ 
ſerer Ausſtellung, welcher zum Bedauern Aller ſchon am Sonntag erfolgt, 
wird noch ein würdiger Abſchluß des ſchönen Werkes ſein. Der Protector, 
Herr Oberpräſident Wirklicher Geheime Rath von Seydewitz wird per⸗ 
ſönlich die Feier leiten und die Genehmigung zum Schluſſe der Ausſtellung 
ertheilen. Um 12 Uhr Mittags beginnt das Feftconcert, ſpäter findet die 
officielle Feierlichkeit und die Verleſung des Geſchäftsberichts, ſoweit er ſich 
bis dahin überſehen läßt, ſtatt, und wenn es ſich ermöglichen läßt, ſoll 
derſelbe ſchon gedruckt zur Vertheilung gelangen. An der Feier nehmen 


die Ehrenpräſidenten, die Mitglieder der Verwaltung und die Spitzen der 
Militär: und Civilbehörden Theil. Der eigentliche Schluß der Ausſtellung 
findet erſt Abends 11 Uhr ſtatt, da nach den officiellen Acten noch eine 
Beſichtigung vorgenommen wird. 


Grünberg, 22. Septbr. [Graue Schweſtern. — Frucht⸗ 
Ausſtellung.] Dieſer Tage wurde hier eine Hauscollecte zum Beſten 
einer hier erbauten Heimſtätte für die grauen Schweſtern veranſtaltet. 
Dieſelbe iſt recht reichlich ausgefallen, und es beweiſt dieſe Spende am 
beſten, daß das ſo ſegensreiche Wirken der grauen Schweſtern hier voll 
und ganz von Jedermann ohne Unterſchied der Confeſſion gewürdigt wird. 
Zur Zeit wirken hier fünf graue Schweſtern. Das am Glaſſerplatz für 
fie errichtete Heim ift bis auf die innere Einrichtung vollendet. Fürſt⸗ 
biſchof Herzog in Breslau hat zu dem Bau 12000 Mark beigeſteuert. 
— Die vom hieſigen Gewerbe- und Gartenbau⸗Verein geplante Frucht: 
Ausſtellung wird am 4. October im neuen Volksſchulhauſe eröffnet werden, 
ihre Dauer iſt auf zwei Tage bemeſſen. Bei dem reichen Obſtſegen in dieſem 
Herbſt wird die Ausſtellung jedenfalls auch durch reichliche und vorzügliche 
Objecte beſchickt fein. 


Sprottau, 23. Septbr. [Selbſtmord. — Garniſon.] Die 
nähere Unterſuchung hat ergeben, daß der Eigarrenarbeiter Kloſe, deffen 
Leiche vor einigen Tagen in einer Lache aufgefunden wurde, ſelbſt Hand 
an ſich gelegt hat. Schwermuth in Folge anhaltender Kränklichkeit fol 
ihn zu dieſem Schritte geführt haben. — Geſtern Mittag kehrte unſere 
Garniſon vom Manöver zurück, die Entlaſſung der Reſerven erfolgte jofort. 


© Alt⸗Reichenau, 20. Sept. [Thierſchaufeſt.] Bereits am frühen 
Morgen entwickelte fich heute hier aus Anlaß des vom land- und forſt⸗ 
wirthſchaftlichen Verein veranſtalteten Thierſchaufeſtes ein äußerſt reges 
Leben. Auf den Straßen von Waldenburg, Landeshut, Bolkenhain, Hohen⸗ 
friedeberg und Freiburg kamen Hunderte von Wagen mit Feſtgäſten an; 
hatte ſich doch das Wetter noch im letzten Augenblick recht günſtig geſtaltet. 


Um 11 Uhr eröffnete der Präſes des hieſigen land- und forſtwirthſchaft⸗ 


lichen Vereins, Rittergutspächter Vogt aus Möhnersdorf, die Ausſtellung, 
und bald füllte ſich der ca. 1,5 Hektar große Feſtplatz mit Feſtgäſten. 
Mehrere Tauſende von Gäſten hatten ſich aus den benachbarten Kreiſen 
im Laufe des Nachmittags eingefunden. Mit der Thierſchau war eine 
Ausſtellung von landwirthſchaftlichen Geräthen und Producten verbunden. 
In der letztgenannten Abtheilung hatten u. A. ausgeſtellt: Shubert 
Alt⸗Reichenau Haus-, Küchen: und landwirthſchaftliche Geräthe, Kind ler- 
Reichenau Lederwaaren, Gläſer-Reichenau Drechslerſachen, Weichert⸗ 
Freiburg Futterdämpfer, Schmidt-Reichenau Triumphhafer und 3 Meter 
hohen Mais, Leichter⸗Reichenau Samen von Rieſenroggen, Heiders⸗ 
bach⸗Polsnitz mächtige Kürbiſſe von 75, 78 und 118 Pfund Gewicht, 
Engler⸗ Hermsdorf Futterrüben, je 6 Pfund ſchwer, Hiller⸗Reichenau 
ein Sortiment ſehr ſchönes Obſt und Wein, Scholz-Waldenburg ein 
Aquarium mit Anſicht des Rieſengebirges, Schramm“⸗Hohenfriedeberg 
künſtliche Dungmittel, Wehner-Groß-Waltersdorf, desgleichen Raupach⸗ 
Bolkenhain und Guder-Salzbrunn elegante Wagen und Schlitten, Leh⸗ 
mann⸗Freiburg und Franz⸗Reichenau Vieh- und Getreidewaagen, 
Haake⸗Freiburg Decken, Kammler⸗Giesmannsdorf Buttermaſchinen, 
Schäfer-Landeshut Kochöfen mit Dampfkeſſeln, Urban⸗Landeshut Ge⸗ 
räthe für die Imkerei, Hoffmann⸗Landeshut Fäſſer mit 45 Hektoliter 
Rauminhalt, Hacke⸗Kammerau Eiſen für Pferde, Warmbt⸗Landeshut 
Schellengeläute und Roß-Reichenau allerhand ſchön gearbeitete Geſchirre. 
Außerdem waren noch vertreten die Eiſengießerei von Grieger⸗Freihurg, 
Praſſe-Weisſtein, Leonhardt-Striegau, Gnieſer⸗Poiſchwitz u. T. w. 
In der 1. Abtheilung (lebendes Vieh und Geflügel) waren ausgeſtellt 
81 Kühe, 14 Bullen, 27 Kalben und 23 junge und werthvolle Pferde. 
Beſonderes Intereſſe erregten u. A. ein Fuchs (3 Jahre alt und 14 Zoll 
groß), von Gutsbeſitzer Reimann⸗ Hermsdorf ausgeſtellt, 2 Bullen, je 
ca. 17—18 Gir. ſchwer, von Gutsbeſitzer Raupach-Hohenpetersdorf und 
Dominium Baumgarten ausgeſtellt, ein Stamm Rindvieh von 14 Stück 
Kühen und Kalben. von Rittergutspächter Vogt⸗Möhnersdorf, eine Fleiſch⸗ 
kuh (14 Ctr. Gewicht) vom Dominium Schollwitz, 20 junge Eber von 
Schmidt⸗Alt⸗Reichenau ausgeſtellt, ferner 4 Maſtſchweine im Geſammt⸗ 
go von 13½ Etr., ſowie die Stämme Schafe ausgeftellt von Engler: 
uolsdorf. Während die Groß'ſche Capelle auf dem Feſtplatz concertirte, 
waltete die Preisrichtercommiſſion ihres Amtes. Derſelben gehörten (für 
Abtheilung lebendes Vieh) an: Major Kahlert⸗Ober⸗Baumgarten, Haupt: 
mann Engler⸗Quolsdorf, Rn Otto⸗Schweidnitz und 
die Gutsbeſitzer Zimmer⸗Quolsdorf und Roß⸗Alt⸗Reichenau. In Gegen- 
wart des Landraths von Löſch⸗Langhelwigsdorf und des Grafen 
Hoyos⸗ Lauterbach (Vorſitzender des landwirthſchaftlichen Kreisvereins 
Bolkenhain) erfolgte gegen ½4 Uhr der Umzug des ausgeſtellten und prä- 
mürten Viehes. Als Prämien gelangten Diplome und verſchiedene Geld⸗ 
preiſe zur Vertheilung. Für die nachfolgende Verlooſung waren 4000 Looſe 
zur Ausgabe gelangt. Die Hauptgewinne beſtanden in Pferden und Rind⸗ 
vieh im Werthe bis zu 300 Mark. 


Liegnitz, 22. Septbr. [Offizier⸗Uebungsreiſe.] Heute Vor- 
mittag trafen hier die Quartiermacher des Commandos für eine Uebungs⸗ 
reife von Infanterie⸗Offizieren des V. Armeecorps ein, um im „Rauten⸗ 
kranz“ und der „Krone“ Quartier für 12 Offiziere, 5 Unteroffiziere reſp. 
Gemeine und 17 Pferde zu beſtellen. 


u. Guhrau, 23. September. [Ausſtellung.] Um vor Augen zu 
führen, was der dieſſeitige Kreis im Obſtbau leiſtet, veranſtaltete, be⸗ 
günſtigt vom ſchönſten Wetter, der hieſige Gartenbauverein im Saale des 
Cafétiers Walter heut Nachmittag eine Ausſtellung von Obſt und anderen 
Gartenerzeugniſſen, an welcher fth die Gartenbeſitzer des Kreiſes ziemlich 
zahlreich betheiligten. Die Ausſtellung, welche als eine ſehr gelungene be⸗ 
zeichnet werden kann, war ziemlich zahlreich beſucht. 


Oels, 24. Septbr. [Abſchiedsfeier. — Ernennung.] Am 
22. d. Mis. fand zu Ehren des von hier ſcheidenden Seminardirectors, 
Regierungs- und Schulraths Hennig, im Hotel zum Adler ein Abſchieds⸗ 
Diner ſtatt, dem eine zahlreiche Menge von Freunden und Verehrern des 
Scheidenden beiwohnten. In verſchiedenen Trinkſprüchen wurden die 
mannigfachen Verdienſte des Gefeierten um die Schule und das ſtädtiſche 
und kirchliche Gemeindeweſen hervorgehoben. — Zum Präſidenten des 
hieſigen Landgerichtes iſt Herr Witholz berufen, bisher Landgerichts⸗ 


Sechsundſechszigſter Jahrgang. 


60 Pf., 
für den 


1 


präſident zu Oſtrowo. Derſelbe bekleidet die Stellung eines Land⸗ 
gerichtspräſidenten feit dem Inkrafttreten der jetzigen Gerichtsverfaſſung, 
alſo ſeit dem 1. October 1879. i 


* Brieg, 23. Sept. [Von der Gartenbauausſtellung!] wird uns 
noch Folgendes mitgetheilt. Als der Vertreter des renommirten Wein⸗ 
geſchäftes Oswald Nier den Protector der Ausſtellung, Herrn Landrath 
von Reuß, bei ſeinem Rundgange durch das Ausſtellungsetabliſſement 
darauf aufmerkſam machte, wie zufällig hier die franzöſiſchen und deutſchen 
Batterien (Weinflaſchen) in nächſter Nähe in fröhlichem Wettkampfe zu⸗ 
ſammenſtehen, und den Wunſch ausſprach, daß in der Folge ſich die beiden 
großen Nationen Deutſchland und Frankreich ſtets nur auf dem Felde der 
Wiſſenſchaft und des Handels bekämpfen mögen, antwortete Herr Landrath 
v. Reuß: „Ich hoffe, daß dieſes in Erfüllung gehen möge, umſomehr, als 
ſolcher Wettſtreit in den Werken des Friedens ja bekanntlich das Ziel der 
deutſchen Politik iſt.“ 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 


Berlin, 24. Septbr. Die freie Commiſſion der Fondsbörſe er⸗ 
klärte mit großer Majorität den Vorſchlag der Subeommiſſion als 
geeignete Grundlage zur Bildung einer Uſance, wonach bei Zahlung 
der uſancemäßigen Courtage der Stempel je zur Hälfte vom ſelbſt⸗ 
contrahirenden Makler und vom Banquier zu tragen, bei Zahlung 
von weniger als der uſancemäßigen Courtage dagegen der ganze 
Stempel dem Banquier zur Lat zu legen fet; endlich bei Report⸗, 
Deport- und Prolongationsgeſchäften beide Theile die Hälfte tragen, 
auch wenn bei ſolchen Geſchäften keine Courtage gezahlt wird. 

Hamburg, 24. Septbr. In dem Proceſſe Weſſelhoeft gegen Mutzen⸗ 
becher, betreffend die Betheiligung bei dem Kuxengeſchäft der Zeche Wolfs⸗ 
bank, erkannte das Oberlandesgericht unter Aufhebung des Urtheils des 
en auf Abweiſung des Klägers unter Verurtheilung in die 

roce . 

Paris, 24. Septbr. Der „Agence Havas“ zufolge beſagt der 
letzte Paſſus des türkiſchen Rundſchreibens, nachdem darin ausgeführt 
worden, daß die Pforte verpflichtet ſei, die ihr durch den Berliner 
Vertrag überkommenen Rechte auszuüben, wörtlich: „Angeſichts der 
Gefahren der Situation erachtet die ottomaniſche Regierung es jedoch 
für nöthig, die wohlwollende Intervention der Signatarmächte anzu: 
rufen, um den Fürſten Alexander zur Achtung ſeiner Verpflichtungen 
zurückzuführen. Für die kaiſerliche Regierung beſteht kein Zweifel, 
daß die befreundeten und verbündeten Mächte durch die Zuwider⸗ 
handlungen gegen den Vertrag peinlich berührt ſind und ihre Be⸗ 
mühungen vereinigen werden, um die Aufrechthaltung deſſelben zu 
ſichern.“ 

Paris, 24. September. Einem Telegramm aus Hanoi von heute 
zufolge iſt die Unterſuchung wider Oberſt Herbinger, der den Rückzug 
von Langſon anbefahl, eingeſtellt. Herbinger ſchiffte ſich heute nach 
Frankreich ein. Courcy ift in Hanoi eingetroffen, fein Geſundheits⸗ 
zuſtand hat ſich gebeſſert. 

London, 24. Septbr. Die „Times“ zweifelt nicht, daß auch, 
wenn die Pforte ihre durch den Berliner Vertrag geſicherten Rechte 
geltend machen ſollte, in Konſtantinopel ein Druck zu Gunſten einer 
friedlichen Löſung ausgeübt werden könne. Die befriedigendſte Löſung 
würde ein gütlicher Ausgleich zwiſchen der Pforte und dem Fürſten 
von Bulgarien ſein, welcher den Großmächten unterbreitet werden 
könnte, als ein von den Direct betheiligten Parteien getroffenes Mb- 
kommen für die Modiſieirung des Berliner Vertrages in einem Punkte. 
Die Zuſtimmung Europas hierzu könnte kaum verweigert werden. 
Die Möglichkeit einer ſolchen Löſung hänge indeß von zwei Factoren 
ab: davon, daß Macedonien ruhig gehalten werden könne und davon, 
daß die Pforte durch Rathſchläge erleuchteter Klugheit und weitſehenden 
Patriotismus geleitet werde. Dann dürften die Gefahren eines 
europäiſchen Confliets abgewendet werden. ; 

Kopenhagen, 24. September. Der Herzog von Chartres hat mit 
feiner Familie heute Abend die Rückreiſe nach Frankreich angetreten, 
Prinz Waldemar gab demſelben bis Korſör das Geleite. 

Stockholm, 23. Septbr. Die Zahl der bei dem geſtrigen Ge⸗ 
dränge vor dem Abſteigequartier von Chriſtine Nilſſon getödteten Per- 
ſonen beſchränkt ſich nach den nunmehr erfolgten Feſtſtellungen auf 18, 
unter ihnen befindet ſich eine Deutſche, die Ehefrau des Tapetenfabri⸗ 
kanten Björklund, geborene Meißner. 
ihr angekündigten weiteren Concerte vorläufig eingeſtellt. 

Konſtautinopel, 24. Septbr. Die Pforte dementirt formell das 
Gerücht von der Zurücknahme der den Bondholders überwieſenen 
Staatseinnahmen. Die Pforte dachte niemals daran, Verpflichtungen 
zu verletzen, die ſie loyal mit den Bondholders vereinbart und deren 
Intereſſen der Verwaltung der türkiſchen Schuld anvertraut ſeien. 

Sofia, 24. September. Die „Agence Havas“ meldet: Die Re⸗ 
gierung richtete an ihre diplomatiſchen Agenten ein Rundſchreiben, 
welches beſagt, daß der Fürſt, da die muſelmänniſche Bevölkerung 
Rumeliens Banden bilde, die Mächte erſuche, bei dem Sultan zu 
interveniren, damit er eine kategoriſche Antwort erhalte, ob der 
Sultan die Vereinigung Bulgariens mit Oſtrumelien zugeſtehe oder 
nicht. Der Fürſt könne den Befehl zur Entwaffnung der Banden 
nur zwei Tage lang aufſchieben. 

Philippopel, 24. September. (Telegramm des „Reuter ſchen 
Bureaus“.) Das erwartete bulgariſche Cavallerie-Regiment hat heute 
inmitten eines allgemeinen Enthuſiasmus hier ſeinen Einzug ge⸗ 
halten. Fürſt Alexander, der dem Regiment unter Geleit einer 
Escorte entgegengeritten war, führte daſſelbe in die Stadt. Der 
Fürſt hat fih ſodann im Laufe des Tages zur Inſpicirung der 
Truppen an die Grenze begeben. Als Ergebniß von Requiſitionen 
und freiwilligen Gaben treffen hier fortdauernd zahlreiche Pferde ein; 
überall im Lande ſind Frauenvereine in der Bildung begriffen, welche 
Mengen von Kleidungsſtücken für die Truppen an die dazu be⸗ 
ſtimmten Centralpunkte abſenden. 

Sofia, 24. September. Es geht das Gerücht, an der Grenze 
hätten ſich Baſchiboſchuks gezeigt, und in Rumelien hätten ſich muſel⸗ 
männiſche Banden gebildet. Die Regierung wird Truppen abſenden, 
wenn ſich das Gerücht beſtätigen ſollte. 

Trieſt, 24. Sept. Der Lloyddampfer „Minerva iſt heute Nachmittag 
aus Konſtantinopel hier eingetroffen. 

Bremen, 24. Septbr. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Ems“ 
‚lift heute Mittag 12 Uhr in Southampton eingetroffen. 

Hamburg, 24. Septbr. Der Poſtdampfer „Suevia“ der Hamburg⸗ 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Chriſtine Nilſſon hat die von ruhig, holsteinischer loco 148—152. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


C 


Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 
geſtern Nachmittag 5 Uhr in Newyork, und der Poſtdampfer „Rugia“ der⸗ 
0 e von Newyork kommend, heute früh 5 Uhr auf der Elbe 
eingetroffen. ; 


Mandels-Zeitung. 
Breslau, 25. September. 

* Die Wiener Dinstags-Börse. 
Situationsartikel: „Am intensivsten wurde der Rückgang auf dem Ren- 
tenmarkte empfunden, als demjenigen Gebiete, wo zuletzt die Specu- 
lation am meisten thätig gewesen und beträchtliche Posten namentlich. 
der ungarischen Titres in schwachen Händen sich befunden haben. 
Mit Ausnahme der österreichischen Goldrente, deren heutige Reprise 
offenbar als die Consequenz der steigenden Valuta anzusehen ist, haben. 
sich fast bei allen Rentengattungen die Verluste innerhalb ziemlich. 
gleicher Grenzen gehalten. Dagegen waren die Umsätze sehr 
verschieden, am stärksten in Mairente, an welche sich die Contremine 
am ehesten heranwagte und Material genug vorhanden ist, während. 


die Ungarische Goldrente bei der heutigen Versorgung ein Leihgeld ~ 


bis zur Höhe von einem Gulden bedang. Am wenigsten für die 
Baisse-Operationen der Speculation ist die Märzrente zugänglich, deren. 
vorzügliche Classirung im festen, der Börse fern stehenden Besitze sich. 
gerade jetzt offenbart, wo Stücke absolut nicht erhältlich sind und der 
heutige Rückgang nur dadurch seine Erklärung findet, dass das wenige 
auf den Markt gebrachte Quantum das Schicksal der übrigen Renten. 
theilen musste.“ In Betreff des Fallens der Valuta schreibt die „N. fr. 
Pr.“: „Die Verschlechterung unseres Geldes ist lediglich die Folge der 
politischen Situation. Es giebt Dinge, gegen welche selbst die Ge- 
wohnheit nicht abstumpft, und wir können uns mit dem Gedanken 
nicht versöhnen, dassjedes politische Wölkchen in Europa unsern Geld- 
credit in so harter Weise schädigt.“ 


Börsen- und Handeie-Depeschen. 

Paris, 24. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 36, 50. Credit mobilier 227. Spanier neue 561/16. Banque 
ottomane 506. Credit foncier 1316, —. Egypter 323. Suez-Actien 
2021, — Banque de Paris 635.. Banque d’escompte 447. Wechsel auf 
London 25, 25½. Foncier egyptien —, —. 5% priv. türk. Oblig. 355, — 
Tabakactien 460, —. 

Paris, 24. Septbr., Abends. [Boulevard.] 
Neueste Anleihe 1872 109, 60. 
Türkenloose 36, 75. 
Banque ottomane 508, —. Staatsbahn —. Lombarden —. Fest, 

London; 24. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
56/8. 60% unit. Egypter 64. Ottomanbank 10½. Suez-Actien 793/4. 

Eramlfurt W. MI. , 24. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course,] Londoner Wechsel 20985. Pariser Wechsel 80,63. Wiener 


30% Rente 80, 77. 


Wechsel 161, 50. Reichsanleihe 104%. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 


1251/4. Oest. Silberrente 665. Papierrente 651/16. 5% Papierrente —. 
4% Goldrente 87½. 1860er Loose 115. 1864er Loose 292, —. Ung. 
4% Goldrente 783/4. Ungar. Staatsloose 216, —. Italiener 943/4. 1880er 
Russen 79½. II. Orient-Anleihe 59. III. Orient-Anl. 58. Spanier 
exter. 56½. Egypter 63. Neue Türken 14/16. Böhmische Westbahn 
223½. Central-Facific 110% Franzosen 2323/4. Galizier 185%. Gotthard= 
bahn 104½. Hessische Ludwigsbahn 1023/4. Lombarden 1091/4. Lübeck- 
Büchener 1651/2. Nordwestb. 1345),. Credit-Actien 227. Darmstädter 
Bank 135. Meminger Bank 90%/,. Reichsbank 1411/4. Wiener Bank- 
verein 815g. Fest. 

5% serbische Rente 79. Oregon-Comite-Certif,. —. 

Nach Schluss der Börse: Uredit-Actien 227%. Franzosen 2313) 
Galizier 185½. Lombarden 1091. Gotthardbahn — Egypter —. 

Frankfurt m. V., 24. Sept., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten 
Societät.] Credit-Actien 2273/4. Franzosen 2311/4. Lombarden 109, 
Galizier 1855/,. Egypter 631/16 4% Ungar. Goldrente 7818/6. Gotthard- 
e 80er Russen — Mecklenburger —. Disconto-Commandit 

est, 
Frankfurt a. NE., 24. Sept., Abends. 
(Schluss.) Oredit-Actien 228%. Franzosen 231. Lombarden 1091/5» 
Galizier 185%. Egypter 63s. 4% Ungar. Goldrente 78/6. 1880er 
Russen 795 Gotthardb. 1045/6. Disconto-Commandit 189 ½6. Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Serb. Rente —. Fest, 

Hamburg, 24. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss, 40% 
Consols 1031/4. Silberrente 66. Oesterr. Goldrente 87½. Ungar. Gold- 
rente 79. 60er Loose 117. Italienische Rente 94½ .. Oredit-Actien 
227½. Franzosen 578. Lombarden 272. 1877er Russen 94. 1880er 
Russen 781/2., 1883er Russen 105. 1884er Russen 89½. II. Orient- 
Anleihe 57%. III. Orient-Anleihe 57½. 
138. Commerzbank 119½. Marienburg-Mlawka 72 ¼. 
Südbahn 1025/44. Lübeck-Büchener 165%. Gotthardba 
conto, 3 / 0%. Fest. 

Leipziger Discontobank 100. 

Hannu, 24. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 


Ostpreussische 
Dis- 


gischer loco 140—148, russischer loco ruhig, 100—108. Hafer fest, 
Gerste matt. Rüböl matt, loco 46½, October —. Spiritus unverändert, 
per Sept.-Oetober 31½ Br., per Octbr.-Novbr. 303%, Br., per Novbr.-Dee, 
30½ Br., per April-Mai 50), Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2500 Sack. 


Petroleum höher, Standard white loco 7, 75 Br., 7, 70 Gd., pr. Septbr, 


7, 65 Gd., pr. October-December 7, 70 Gd. Wetter: Trübe. 

Posen, 24. Septbr. Spiritus loco ohne Fass 39, 60, per Septbr. 39, 70, 
per October 38, 70, per November-Deoember 33, 00, per April-Mas 
39, 70. Gekündigt — Liter. Ermattend. | 

Liverpool, 24. Septbr., Nachm, [Baumwolle.] (Anfangsbericht,). 
Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen. Fest. Tagesimport 2000 Ballen, 

Liverpool, 24. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 1500 Ballen. 
Amerikaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Sep- 
tember 5?”/,, Käuferpreis. 


Liverpool, 24. Sept., Nachmittags. Officielle Notirungen. 


[Baumwolle.] (Schlussbericht.) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 


von für Speculation und Export — — Ballen. Amerikaner —, Surats 
Upland good ordinary 536g, Upland low middling. 58/16) Upland 
middling 574e, Orleans good ordinary 51/4, Orleans low middling 5% 
Orleans middi. 51/3, Orleans middling fair 51¾, Ceara fair 51/3, Ceara good 
fair 55/,, Pernam fair 5l, Pernam good fair 5¾, Bahia fair 55/165 
Maceio fair 51/,, Maranham fair 5°/;,, Egyptian brown middling 41/3, 
Egyptian brown fair 596, Egyptian brown good fair 5¾, Egyptian 
white middling —, Egyptian white fair 5%, Egyptian white good fair 
6, M. G. Broach good 51g, M. G. Broach fine 5/6, Dhollerah fair 
4/16) Dhollerah good fair 4%186, Dhollerah good 4%, Dhollerah fine: 
5/16, Oomra fair 4½, Oomra good fair 4½, Oomra good 4% ͤ Oomra. 
fine 5½, Seinde good fair 34/6) Bengal good fair 315,6, Bengal good 4/16 
Bengal fine 49g, Tinnevelly good fair 51/;, Western good fair 47/16, 
Western good 43/4, Peru rough fair 6½, Peru rough good fair. 77/8, 


good 6. Tendenz: — 


auf Berlin 943/4. Wechsel auf London 4, 833/4. Cable transfers 4, 8531. 
Wechsel auf Paris 5, 217/;. 4% fundirte Anleihe 1877 1231/4. Erie-Bahn 
161/),. Newyork-Centralbahn 981/;,. Chieago-North Western-Bahn 97/8 


in New-Orleans 91/,. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
81/3. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 8%. Rohes Pe- 


Die „Presse“ schreibt in einem 


Italiener 94, 87. Türken 1865 14, 27, 
Spanier (neue) 56, 81. Neue Egypter 324, —. ! 


[Effecten-Societät] ı 


Laurahütte 89, Nordd. Bank 


Peru rough good 7½, Peru smouth fair 5°/;, Peru smouth good fair 53, 
Moderat. rough fair 61/4, Moderat. rough good fair 61/5, Moderat, rough. 


Newyork, 24. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel N 


Central-Pacific--Bahn 1131/4. Baumwolle in Newyork 101/,,. Baumwolle 


ai 3, R 
Weizen 1860 95. Weizen per Septbr. 0 ve Octbr. 96508, per Novbr. 
97314. Mais (old mixed) 48½. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 30 
Kaffee Rio 8, 20. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 50, do. Fairbanks 6, 60 
do. Rothe u, Brothers 6, 50. Speck (short clear) 6½ Getreidefracht 40 

Pest, 24. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Froductenmar kt.] Weizen loct 
fest, per Herbst 7, 42 Gd., 7, 44 Br., per Frühjahr 8, 10 Gd., 8, 12 
Br. Hafer per Frühjahr 6, 83 Gd. 6, 84 Br. Mais per "Mai-Juni 5, 50 
Gd., 5, 52 Br. Kohlraps per September —. Wetter: Schön. 

Paris, 24. Sept., Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
ruhig, per September 22, 40, per October 22, 40, per November- 
Februar 23, 10, per Januar- -April 23, 50. Mehl 12 Marques, matt, 
per September 49, 40, per October 49, 75, per November-Februar 50, 50, 
per Januar- April 51, 30. Rüböl "fest, per September 61, 50, er 
October 62, 25, per November-December 63, 25, per Januar-April 64,2 
Spiritus fest, per September 47, 25, per October 47, 75, per November 
December 48, 50, per Januar- -April 49, 75. 

Paris, 24. Sept., Nachm. [Produetenmarkt.] (Schlussbericht,) 
Weizen ruhig, per September 22, 40, per October 22, 40, per 
November-Februar 23, 10, per Januar- -April 23, 50. Roggen ruhig, 
per September 14, 50, per Januar-April 15, 60. Mehl 12 Marques, 
ruhig, per September 49, 60, per October 49, 80, per November-Februar 
50, 60, per Januar- April 31, 30. Rüböl fest, per September 61, 50, 
per October 62, 00, per November-Deeember 63, 25, per Januar- 
April 64, 50. Spiritus steigend, per September 47, 25, per October 
47, 75, per November-December 48, 25, per Januar- April 50, 00, — 
Wetter: Regnerisch, 

Paris, 24. Sept, Nachm. Rohzucker 88° ruhig, loco 44, 50. 
_ Weisser Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per September 47, 50, 
per October 50, 60, Ber Oetober-qanuar 50, 60, per Januar- April 51, 50. 

London, 24. Sept., Nachm. Havannazucker Nr. 12 16 nominell 
KRüben-Rohzucker 151/,, ruhig. 

Glasgow, 24. Sept. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 42, 11. 

Amsterdam, 24. Sept., Nachmittags. Bancazinn 541/4. 

Antwerpem, 24. Sept., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes pe Weiss, loco 187% bez. 
a. Br., per October 18 Br., per October-December 19 Br. Steigend. 

Antwerpen, 24. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen fest. Roggen behauptet. Hafer ruhig. Gerste unver- 
ändert. 

Bremen, 24. Sept. Petroleum höher. (Schlussbericht.) Standard 
white loco 7, 60 bis 7, 65 bez. u. Br. 


Ausweise. 

Paris, 24. Sept: [Bankausweis.] Verhältniss des Notenumlaufs 
zum Baarvorrath 83, 68. 

Lomdlom, 24. Septbr. [Bankaus weis.] Procentverhältnits der 
Reserve zu den Passiven 41¾% gegen 42½ pCt. in voriger Woche. 
Clearinghouse-Umsatz 82 Mill., gegen die entsprechende Woche des 
Vorjahres Abnahme 8 Millionen. 


Marktberichte. 
Berlim, 24. Septbr. [Producten-Bericht,] Der von auswärts 
vorliegenden, durchweg festen Berichte ungeachtet, war die Stimmung 
am heutigen Getreidemarkt matt, und die Terminpreise haben dabei nicht 
ganz unwesentlich verloren, jedoch kamen solche schliesslich wieder 
zu einer kleinen Erholung. Im Effectivgeschäft kam es nur zu wenigen 
Umsätzen, Anerbietungen der besseren und mittelguten Qualitäten 
blieben schwach. Gek. en 2000, Den 15 0 re 2000 a 
eee y — Bi 


Courszettel der Berliner Börse vom 24. September 1885. 


ggenmehl stellte sich etwas niedriger im 
— Für Rüböl blieben Angebot, wie Frage, gleich schwach 8 Preise 
ohne merkliche Aenderung. Gek. 300 Gtr. — N War etwas 
besser zu lassen. 

Weizen loco 149—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität 15 
feiner gelber märkischer 157 M. ab Bahn bez., Sept.-Oct. 154½ M., 
October-November 154½—154—154¾% M. bez., November- December 
157—156½ — 156¾ Mark bez., April. Mai 167¼—167½ 167% Mark 
bez. — Koggen loco 130—138 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, September 132—131¾— 132 M. bez., September-Oetober 132 
bis 1313, —132M. bez., October-November 1323], —1321,—1323/, M. bez., 
November-December 136 — —135½—135% Mark bez., April-Mai 143 ½ bis 
1423), —143 M. bez. — Mais loco 114—119 M. pro 1000 Kilo nach 0 
tät gefordert, September- October 1123], M., October-November 1123), M 
November- December 112¾ M., April Mai 111½ M. bez., — Gerste 1000 
114 bis 170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 
125—160 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- und west- 
preussischer 132—146 M. bez., pommerscher und uckermärkischer 132 
bis 146 M. bez., schlesischer und böhmischer 133—146 M. bez., feiner 
schlesischer und böhmischer 147—155 M. bez., russischer 127—132 
M. ab Bahn bez., September-October 125 M. bez., October-November 
125½—125 M. bez., November-December 128—127 Mark bez., April-Mai 
136—1851) Mark bez. — Erbsen, Kochwaare 150—205 Mark pro 1000 
Kilo, Futterwaare 138—147 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22 „50 bis 20,50 M. bez., Nr. O0: 20,50 bis 
19,75 M. bez., Roggenmehl Nr. 0: 19, 75— 18,50 Mark bez., Nr. 0 und 
1: 18,25 bis 17, 25 M. bez., September 17, 95 M. bez., September-October 
17 95 M. bez., October- November 17,95 M. bez., November- December 
18, 30 M. ber., Deebr.-Januar 18,55 Mark bez., April-Mai 19,15 M. bez. 
— Rüböl loco ohne Fass 44,8 M. bez., Septbr.-October 45,1 M. bez., 
October-November 45,1 M. bez., Novbr.-December 45,6 M. bez., April- 
Mai 47,4 M. bez., Mai-Juni 47.6 M. bez. — Leinöl loco 52 M. bez. — 
Petroleum loco 23 8 M. bez., Septbr. 23,5 M. bez., September-October 
23,5 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 41,1 M. bez., September und September- 
October 40,7—40,8 Mark bez., Öetober-November 40,5—40,7 M. bez., 
November-December 40—40,2 Mark bez., April-Mai 41 53 41 4 M. ben., io 
Mai-Juni 41,5—41,7 M. bez. 

Kartoffelmehl October-November und November - 
M. bez., April-Mai 17,00 M. bez. u. Gd. 

Kartoffelstärke, trockene, October-November und November-Deebr. 
17,00 M, bez., April-Mai 17,00 M. bez. u. Gd., feuchte October-Novem- 
ber und November-December 8,80 M. bez. 

„Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 
154½ Mark per 1000 Kilo, für Roggen auf 131%), Mark per 1000 Kilo, 
für Hafer auf 125½ M. per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 17,90 Mark 
per 100 Kilo, für Rüböl auf 45,1 M. per 100 Kilo. 


Hamburg, 24. Sept. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: September 30 Br., 30½½ Gd., September-October 
308/4 Br., 30½ Gd., October-November 304, Br., 30½ Gd., November- 
Decbr. 30%, Br., 30 Gd., April-Mai 30½ Br., 305 d., Novbr.-Mai 
— Br, — Gd. — Tendenz: Still. 


Bradford, 24. Septbr. Wolle stetig, thätiger, Botanywolle ge- 
drückt, Alpaccawolle stramm, Garne für den Export in Folge der Un- 
ruhen auf dem Balkan ruhig, inländisches Geschäft thätiger, Stoffe 
nicht besser. 


+ Breslau, 25. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte 
war der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
1 Angebot Preise unverändert. 


December 17,00 


Weizen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogr. weiss 
‚14,80—15,00—15,40 Mark, gelber 13,50—14, 60—15, 10 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. 12,80 
bis 13,20 — 13,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 11,80 12,50 Mark, 
weisse 13,50—14,00 Mark. 

Hafer behauptet, per 100 Kilogramm 12,40—12,80—13,30 Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kgr. 12, 00—12, 50—183, 50 Mk.] 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogramm 13 00—14 00—16 ‚00 Mark, 
Victoria 13,50—14, 50—17,00 Mark. 

Lupinen "ohne Angebot, per 100 Kgr. gelbe 7,30—8,00—8,50 Mark, 
blaue 7,00—8,00—8,30 Mark. 
Wirken ohne Frage, per 100 Kilogr. 11 50—12 ‚00—12,50 Mark. 
Oelsaaten schwach angeboten. 
Schlaglein ohne Aenderung, 

Pro 100 Kilogramm netto: MEET, und Pfg. 


Schlag-Leinsaat... 19 50 2 — 24 50 
Winterraps 18 50 19 50 20 30 
Winterrübsen .. 18 50 19 50 19 80 
Sommerrübsen .... 19 — 20 — 22 — 
Leindotter 18 19 21 


Rapskuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 6 10-6, 30 Mark, 
fremde 5,80—6,00 Mark. 

Leinkuchen schwach gefragt, per 50 Kgr. 9,00—9,20 Mark, fremde 
8,00—8,70 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klg. Weizen fein 22,00—22,50 Mk, 
Roggen-Hausbacken .20,00—21,00 Mark, Roggen - Futtermehl 9 550 bis 
10,00 Mark, Weizenkleie 8,25 — 28,75 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,50—3,10 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00 —21,00 Mark. 


Moteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Sept. 24., 25. Nachm. 2 U. | Abends 10 U, | Morgens 6 U, 
Luftwärme (G.) | + 200, + 15% + 10°,1 
Luftdruck bei 0° (mm) 745,5 743,5 743,1 
Dunstdruck (mm) .. p 8,8 11,3 8,7 
DEI NEENDG. (pôt): 50 89 95 

MAh ae ea 9 85 W. I. NW. 1. 
Wetter . T bewölkt, Regen, Regen. 
Wärme der Da res + 15°%,5 

Von Nachm. an Regen. 
Breslau. Wasserstand. 


24. Sept. O.-P. 4m 54cm. M.-P.3m 6cm, U.-P. — m 52jem. unt. O, 
U.-P, — m 54 cm, 


25. Sept. 0.-P. 4m 52 cm, M. . 3 m 6 cm. 


* 


In der Todes-Anzeige der Frau 


Dorothea Gallewski, geb. Garn, 


ist die Zeit der Beerdigung durch einen Druckfehler irrthümlich 
auf 5 Uhr Nachmittags festgesetzt, während dieselbe schon um 


3 Uhr stattfindet. [3835] 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. J. Stein in Breslau, 
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